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Kriminalitätslage:

Diebstahl von Geldbörse
Am 01.06.2026 wurde der Polizei um 12.08 Uhr der Diebstahl einer Geldbörse angezeigt. Nach Angaben der Geschädigten
war sie an diesem Tag im Netto Markt in der Dresdener Straße in Wittenberg einkaufen, wobei sie ihre Tasche samt
Geldbörse in den Einkaufskorb gelegt habe und diesen mehrfach unbeaufsichtigt hat stehen lassen.  Als sie an der Kasse
bezahlen wollte, stellte sie fest, dass das Portemonnaie durch unbekannte Täter entwendet wurde. Darin sollen sich Bargeld
im unteren dreistelligen Bereich sowie persönliche Dokumente befunden haben.

Die Polizei warnt aus diesem Anlass wiederholt davor, Taschen und Wertgegenstände unbeaufsichtigt zu lassen. Tragen Sie
Ihre geschlossenen Taschen und Rucksäcke mit Wertsachen stets am Körper. Dreiste Diebe suchen gezielt nach günstigen
Gelegenheiten, um sich rechtswidrig zu bereichern.

Diebstahl aus Keller
Im Tatzeitraum vom 31.05.2026 / 20.00 Uhr bis zum 01.06.2026 / 17.00 Uhr drangen unbekannte Täter gewaltsam in einen
Keller eines Mehrfamilienhauses in der Lerchenbergstraße in Wittenberg ein. Nach Angaben des Geschädigten seien diverse
Werkzeuge entwendet worden.

Jugendliche sexuell belästigt
Die Polizei ermittelt seit dem 02.06.2026 gegen einen 22-jährigen Mann aus dem Landkreis Wittenberg wegen sexueller
Belästigung. Nach Angaben der beiden 16-jährigen Geschädigten wurden sie um die Mittagszeit am Schwanenteich vom
Beschuldigten angesprochen und gefragt, ob sie sexuelle Handlungen an ihm durchführen wollen. Nachdem sie dies
verneinten, entfernten sie sich vom Ort und wandten sich folgerichtig an eine Vertrauensperson, welche die Polizei
informierte. Gegen den, der Polizei nicht unbekannten, jungen Mann wurde ein entsprechendes Ermittlungsverfahren
eingeleitet.

Verkehrslage:

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen
Nach Angaben der Unfallbeteiligten fuhr eine 55-jährige VW-Fahrerin am 01.06.2026 um 13.45 Uhr in Gräfenahinichen von
einem Parkplatz in Höhe Film Theater Freundschaft über einen abgesenkten Bordstein auf die Ludwig-Jahn-Straße. Dabei
bemerkte sie eine von links kommende 85-jährige Radfahrerin sehr spät und bremste daraufhin abrupt ab. Die Radfahrerin
erschrak dadurch und kam zu Fall, wobei sie sich verletzte. Sie wurde zur Begutachtung in ein Krankenhaus gebracht. Es



kam zu keinem Zusammenstoß der beiden Fahrerinnen.

Nach eigenen Angaben beabsichtigte eine Ford-Fahrerin am 02.06.2026 um 13.08 Uhr vom Netto-Parkplatz in der Dessauer
Straße in Wittenberg nach rechts in Richtung Amtsgerichtskreuzung abzubiegen. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit
einem von rechts kommendem Radfahrer. Letzterer kam dadurch zu Fall und verletzte sich leicht. Er wurde durch
hinzugezogene Rettungskräfte vor Ort medizinisch versorgt. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Wildunfall
Ein 49-jähriger VW-Fahrer befuhr am 01.06.2026 um 14.05 Uhr die B 107 aus Richtung Göritz kommend in Richtung Jeserig,
als plötzlich ein Damwild von links nach rechts die Fahrbahn querte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier. Während dieses am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Die 48-jährige Fahrerin eines Renaults parkte ihr Fahrzeug am 31.05.2026 gegen 20.30 Uhr ordnungsgemäß in der
Lutherstraße in Wittenberg. Als sie am 01.06.2026 gegen 16.00 Uhr zu ihrem Fahrzeug zurückkehrte, stellte sie fest, dass
dieses beschädigt war. Nach ersten polizeilichen Erkenntnissen touchierte ein unbekannter Fahrzeugführer den Renault.
Anschließend habe er sich unerlaubt vom Unfallort entfernt. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Sonstiges:

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr
Am 01.06.2026 wurde der Polizei um 20.38 Uhr mitgeteilt, dass eine augenscheinlich gestörte Frau an der Bushaltestelle am
Amtsgericht Wittenberg in der Dessauer Straße eine Flasche gegen einen vorbeifahrenden schwarzen VW Golf geworfen hat.
Nach Angaben des Zeugen habe der geschädigte Fahrzeugführer eine Gefahrenbremsung gemacht, sei dann aber
weitergefahren. Ein Kennzeichen konnte den Beamten nicht genannt werden. Anhand der Personenbeschreibung des
Zeugen konnten die Beamten die Beschuldigte in der Lucas-Cranach-Straße feststellen. Gegen die 43-Jährige wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen des gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr eingeleitet. Aufgrund einer vorliegenden
Fremdgefährdung wurden zudem ein Rettungswagen sowie ein Notarztwagen hinzugezogen. Die Beschuldigte wurde
anschließend in eine Klinik gebracht. Das Tatmittel - eine PET-Flasche - konnte durch die Beamten aufgefunden werden.
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